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SIX Group, das Anfang 2008 aus dem Zusammenschluss von SWX Group, Telekurs 
Group und SIS Group entstandene Infrastrukturunternehmen des Finanzplatzes 
Schweiz, hat sich im ersten Geschäftsjahr in einem herausforderungsreichen Umfeld 
sehr gut behauptet. Die hohe Volatilität an den Börsen und das trotz einbrechender 
Anlagemärkte noch gute konjunkturelle Umfeld begünstigten die Entwicklung in allen 
Geschäftsfeldern. Mit gesteigerten Umsatzerlösen und erfolgreich verlaufenden 
Integrationsprozessen ist das neue Unternehmen auf Kurs. 
 
Das zurückliegende Jahr 2008 war für den Aufbau von SIX Group ein entscheidendes Jahr. 
Trotz enormer Belastung durch verschiedene Integrationsprojekte konnten in der 
Zusammenführung der drei ehemaligen Gesellschaften grosse Fortschritte erzielt werden. 
Dies gilt für die Formulierung der neuen Strategie, die Realisierung der ersten 
Umsetzungsschritte wie auch für das kulturelle Zusammengehen der drei Organisationen. 
Auch vor dem Hintergrund der im Rahmen der Fusion formulierten Ziele fällt die Beurteilung 
des Geschäftsjahres 2008 durchwegs positiv aus. Der Infrastrukturbetrieb funktionierte auch 
auf dem Höhepunkt der Marktturbulenzen jederzeit einwandfrei und ohne qualitative 
Abstriche. Die Vorteile einer einheitlichen Führung der gesamten Swiss Value Chain lassen 
sich bereits realisieren. Bestehende und neue Projektideen können heute einfacher 
aufgenommen und umgesetzt werden. Weiter führte der Zusammenschluss zu einem 
grösseren, finanziell deutlich stärkeren Unternehmen, bei dem - das hat die Finanzkrise 
deutlich gemacht - die Breite des Produktportfolios zur Diversifikation der Erträge beiträgt. 
«Das integrierte Geschäftsmodell hat in den turbulenten Finanzmärkten die 
Bewährungsprobe bestanden, die Richtigkeit unseres Zusammenschlusses hat sich 
bestätigt», fasst Peter Gomez, Präsident des Verwaltungsrates von SIX Group, den 
erfreulichen Start des noch jungen Unternehmens zusammen. 
 
SIX Group erzielte im Geschäftsjahr 2008 einen konsolidierten Betriebsertrag von  
CHF 1‘347,9 Mio. und einen Konzerngewinn von CHF 306,1 Mio. Das Unternehmen ist in 23 
Ländern vertreten und erzielt 37,6% des Betriebsertrages mit ausländischen 
Tochtergesellschaften. Insgesamt arbeiten rund 3‘500 Mitarbeitende für SIX Group, knapp 
ein Drittel davon im Ausland. Auf der Aufwandseite beliefen sich die Personalkosten auf 
CHF 525,7 Mio. und der Sachaufwand auf CHF 304,9 Mio. Die Bilanzsumme beträgt  
CHF 4‘558 Mio. und das Eigenkapital der Gruppe beträgt CHF 1‘717,4 Mio. Die übliche 
Beurteilung des Geschäftsgangs auf der Basis von Vorjahresvergleichen ist in diesem Jahr 
nicht möglich, weil sich die Vorjahresangaben im konsolidierten Abschluss ausschliesslich 
auf die SWX Group beziehen. Rechtlich gesehen hat im Rahmen der Fusion die ehemalige 
SWX Group die beiden anderen Gesellschaften erworben. Der Verwaltungsrat möchte die 
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Aktionäre am guten Ergebnis teilhaben lassen und schlägt der Generalversammlung vor, 
eine Dividende von CHF 5.30 (im Vorjahr CHF 3.90) pro Aktie von nominal CHF 1.00 
auszuschütten. 
 
Urs Rüegsegger, CEO SIX Group: «Wir sind mit den Ergebnissen 2008 von SIX Group sehr 
zufrieden. Das Unternehmen konnte seine Leistungsfähigkeit in einem äusserst 
anspruchsvollen Markt- und Wettbewerbsumfeld unter Beweis stellen. In Bezug auf die 
Internationalisierung wurden wichtige Schritte unternommen und die Integration der früheren 
drei Gruppengesellschaften verläuft erfolgreich. Für 2009 rechnen wir wegen der Situation 
an den Finanzmärkten mit einem leicht rückläufigen Umsatz und Gewinn, wobei auch 2009 
die Nutzer der Infrastruktur von Preissenkungen profitieren sollen.» 
 
Das Jahr 2008 war für SIX Group mitgeprägt von zahlreichen Integrationsprozessen, deren 
Fortschritte über den Erwartungen lagen. Schwerpunkte bildeten die Strategiedefinition, die 
Zusammenführung der technischen Infrastruktur, der Aufbau eines gruppenübergreifenden 
finanziellen Führungsinstrumentariums, die Harmonisierung der Anstellungsbedingungen, 
das Branding sowie die kulturelle Integration.  
 
Das Geschäftsfeld Wertschriftenhandel verzeichnete dank starkem Kerngeschäft ein gutes 
Resultat. Die Umsatzerlöse der Division Cash Markets beliefen sich im Berichtsjahr auf  
CHF 319,1 Mio. Verglichen mit dem Vorjahr bedeutet dies eine Abnahme um CHF 12 Mio. 
oder 3,6%. Bezüglich Börsenhandelsabschlüssen im Jahr 2008 verzeichneten SIX Swiss 
Exchange und SWX Europe zusammen mit Scoach Schweiz die Rekordzahl von 
45‘185‘748, eine Steigerung von 27,9% im Vergleich zum Vorjahr. Der 
Börsenhandelsumsatz verzeichnete demgegenüber im Vergleich zum Allzeithoch vom Jahr 
2007 ein Minus von 23,5% auf CHF 1‘933,6 Mrd. Der Trend zu einer grösseren Anzahl 
kleinerer Transaktionen hält somit unvermindert an. Eurex, die gemeinsame Derivatbörse 
von SIX Group und Deutsche Börse, schliesst das Geschäftsjahr mit einem Umsatzrekord 
von 2‘165 Mio. gehandelten Kontrakten ab. Für Eurex hat sich durch den Ende 2007 
erfolgten Zusammenschluss mit der International Securities Exchange (ISE) eine neue 
Dimension als grösster transatlantischer Marktplatz erschlossen.  
 
Das Geschäftsfeld Wertschriftendienstleistungen ist geprägt vom fortschreitenden 
Wandel im europäischen Post-Trading-Geschäft: Die Harmonisierung der regulatorischen 
Rahmenbedingungen und der «EU Code of Conduct for Clearing and Settlement» führten 
zu einer Marktöffnung und Verschärfung des Wettbewerbs unter Clearing- und Settlement-
Organisationen. Der Umsatzerlös des Geschäftsfelds stieg um erfreuliche 11,5% auf  
CHF 262,4 Mio. (2007: CHF 235,3 Mio.). Darin sind Tarifreduktionen im Umfang von rund 
CHF 30 Mio. berücksichtigt. Die Settlement-Transaktionen verzeichneten als Folge der 
Bewegungen an den Finanzmärkten eine starke Zunahme um 12,6% auf 34,3 Mio. (2007: 
30,5 Mio.). Gleichzeitig reduzierte sich das Depotvolumen aufgrund der zurückgehenden 
Kurswerte auf CHF 2‘447‘808 Mio. (2007: CHF 3‘086‘366 Mio.). Erfreulich verlief das Jahr 
2008 bei der Anzahl Clearing-Transaktionen, die sich mit 25,4 Mio. (2007: 14,3 Mio.) 
beinahe verdoppelte.  
 
Das Marktumfeld im Geschäftsfeld Finanzinformationen ist geprägt durch die stark 
fortgeschrittene Konsolidierung. SIX Telekurs nimmt in Europa die Position des drittgrössten 
Anbieters ein. Die Umsatzerlöse des Geschäftsfelds Finanzinformationen beliefen sich im 
Berichtsjahr auf CHF 418,8 Mio. Verglichen mit dem Vorjahr bedeutet dies eine Zunahme 
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um CHF 124,7 Mio. oder 42,4%. Zurückzuführen ist dieser markante Anstieg in erster Linie 
auf die per 30. September 2007 akquirierte Fininfo-Gruppe, die im Geschäftsjahr 2008 
erstmals während zwölf Monaten konsolidiert wurde. Bereinigt um die Effekte aus dieser 
Akquisition und in Lokalwährungen resultierte ein Wachstum der Umsatzerlöse in Höhe von 
3,3%, was in Anbetracht der Turbulenzen an den Finanzmärkten ein zufriedenstellendes 
Resultat darstellt. Erfreulich ist der Umstand, dass in der von SIX Telekurs unterhaltenen 
Datenbank mit strukturierten und codierten Wertpapierverwaltungsinformationen erstmals 
mehr als 5 Mio. Finanzinstrumente abgebildet werden. 
 
Das Geschäftsfeld Zahlungsverkehr wird bei der SIX Group von den Divisionen Multipay 
sowie Cards & Payments betreut. Die Division Multipay hat im Geschäftsjahr 2008 markante 
Zuwachsraten erzielt und die Marktanteile in allen Bereichen gehalten oder ausgebaut. 
Sowohl der Umsatz als auch die Anzahl der abgewickelten Transaktionen nahmen deutlich 
zu. Der Umsatzerlös aus abgewickelten bargeldlosen Kartentransaktionen, den die Division 
Multipay als Acquirer erzielte, stieg auf CHF 324 Mio. Die Division Cards & Payments 
steigerte 2008 den Umsatzerlös um 7,6% auf CHF 204,9 Mio und erhöhte die Anzahl der 
verarbeiteten Transaktionen erneut markant um 17% auf 1‘470 Mio. Ein besonders starkes 
Wachstum verzeichneten dabei Transaktionen, welche die Division Cards & Payments für 
ausländische Kunden verarbeitete. Erfolgreich entwickelt sich die elektronische Rechnung 
(E-Rechnung) an E-Banking-Kunden: Sowohl die Anzahl der Teilnehmer als auch die 
Anzahl zugestellter E-Rechnungen haben sich deutlich erhöht. Auf Wachstumskurs sind 
nach wie vor auch die Interbank-Zahlungssysteme SIC und euroSIC.  
 
 
Kennzahlen im Überblick 
Die Zahlen per 31.12.2007 beziehen sich ausschliesslich auf die ehemalige SWX Group, 
da rechtlich die SWX Holding die SIS- und die Telekurs-Gruppe erworben hat. 
 
 2008  2007 
Kennzahlen SIX Group (nach Fusion) 
Betriebsertrag (in 1‘000 CHF)  1 347 874  510 935 
Erfolg aus Zinsengeschäft (in 1‘000 CHF)  41 449  1 479 
Erfolg aus Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft (in 1‘000 CHF)  1 186 549  405 656 
Konzerngewinn (in 1‘000 CHF)  306 100  244 289 
Bilanzsumme (in 1‘000 CHF)  4 558 416  1 183 103 
Personalbestand Vollzeitäquivalente1  3 276,5  424 
 
Personalbestand1 (Vollzeitäquivalente) 
Division Cash Markets 388,4  424,0 
Division Securities Services 389,1  425,0 
Division Financial Information  1274,4  819,0 
Division Multipay 147,8  144,0 
Division Cards & Payments 532,8  461,2 
 
 
1 Anzahl Mitarbeitende = Mittel der Vollzeitäquivalente zwischen 1.1. und 31.12. 
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Erfolgsrechnung  2008 (in Mio. CHF) 
 2007 2008 Abw. abs.  Abw. % 

Erfolg Zinsgeschäft  1,5 41,4 40,0  2‘702,5 

Erfolg Kommissionsgeschäft  405,7 1‘186,6 780,9  192,5 

Erfolg Handelsgeschäft  6,7 -14,4 -21,1  -315,8 

Übriger Erfolg  97,1 134,2 37,1  38,2 

Geschäftsertrag  510,9 1‘347,9 837,0  163,8 

Personalaufwand  95,0 525,7 430,7 453,4 

Sachaufwand  84,1 304,9 220,8 262,5 

Geschäftsaufwand  -179,1 -830,6 651,5  363,8 

Bruttogewinn  331,8 517,2 185,4  55,9 

Abschreibungen, Wertberichtigungen  -25,2 -109,7 84,5  335,3 

Betriebsergebnis  306,6 407,5 100,9  32,9 

Steuern, Ausserordentliches  -62,3 -101,4 39,1  62,7 

Konzerngewinn  244,3 306,1 61,8  25,3 
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Bilanz 2008 (in Mio. CHF)  
 

2007 2008 Abw. abs. Abw. % 

Forderungen gegenüber Banken   356,3 651,7 295,4  82,9 

Nicht konsolidierte Beteiligungen  493,0 480,7 -12,3  -2,5 

Sachanlagen  40,3 365,4 325,1  806,7 

Übrige Aktiven  293,5 3‘060,6 2‘767,1  942,8 

Aktiven  1‘183,1 4‘558,4 3‘375,3  285,3 

Verpflichtungen gegenüber Banken  222,2 35,8 -186,4  -83,9 

Transitorische Passiven  93,0 356,0 263,0  282,8 

Übrige Verpflichtungen  34,2 2‘449,3 2‘415,1  7‘061,7 

Fremdkapital  349,4 2‘841,1 2‘491,7  713,1 

Kapital und Kapitalreserven  252,5 758,2 505,7  200,3 

Gewinnreserven  336,8 649,6 312,8  92,9 

Übrige Reserven  244,4 304,3 59,9  24,5 

Minderheiten  - 5,3 5,3   

Eigenkapital  833,7 1‘717,4 883,7  106,0 

Passiven  1‘183,1 4‘558,4 3‘375,3  285,3 

 
 
 

Für Fragen steht Ihnen Werner Vogt, Head Media Relations, gerne zur Verfügung. 

Telefon:  +41(0)58 854 26 75 

Fax:   +41(0)58 854 27 10 

E-Mail:  pressoffice@six-group.com 

 

SIX Group 

SIX Group betreibt die schweizerische Finanzplatzinfrastruktur und bietet weltweit umfassende Dienstleistungen in 

den Bereichen Wertschriftenhandel und -abwicklung sowie Finanzinformationen und Zahlungsverkehr an. Das 

Anfang 2008 aus dem Zusammenschluss von SWX Group, Telekurs Group und SIS Group entstandene 

Unternehmen befindet sich im Besitz seiner Nutzer (160 Banken verschiedenster Ausrichtung und Grösse) und 

erwirtschaftet mit rund 3‚600 Mitarbeitenden und internationaler Präsenz einen Umsatz von über 1,5 Milliarden 

Schweizer Franken. www.six-group.com 
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